
Die Preisjury.

Das Ehrenamt.

Über die Vergabe des Preises entscheidet eine unabhängige und 
fachlich kompetente Jury:

 Donata Freifrau Schenck zu Schweinsberg
 Vizepräsidentin des Deutschen Roten Kreuzes e.V.
 Inge Lohmann
 Bundesleiterin der Wohlfahrts- und Sozialarbeit
 Marianne Pohl 
 Stellvertretende Bundesbereitschaftsleiterin
 Frank Kühnel 
 Bundesleiter der Bergwacht
 Thomas Grochtdreis
 Stellvertretender JRK-Bundesleiter
 Andreas Lehning
 Stellvertretender Bundesleiter der Wasserwacht
 Oliver Reifenhäuser
 Volunteer Consult, Beratungsangebote im Namen der Aka-  
 demie für Ehrenamtlichkeit Deutschland, (fjs e. V.), Berlin
 Christiane Kohne
 Referentin für Soziales Ehrenamt, DRK-Generalsekretariat

Die Entscheidung der Jury ist endgültig. Die Preisträger werden 
rechtzeitig und unmittelbar durch das Generalsekretariat des 
DRK benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anerkennung und Wertschätzung ehrenamtlichen Engagements 
gehören zu den elementaren Voraussetzungen eines erfolg-
reichen Ehrenamtsmanagements. Viele Menschen im DRK, die 
ehrenamtlich Zeit, Wissen und Erfahrung einbringen, um die Le-
benssituation hilfebedürftiger, benachteiligter oder ausgegrenzter 
Menschen zu verbessern, tun dies im Stillen. Sie und ihre Arbeit 
zu würdigen, ist eine der Intentionen dieser Preisausschreibung.

Mit dem Preis „Engagiert im DRK“ fördert das DRK-Generalse-
kretariat die Anerkennung und Achtung des freiwilligen ehrenamt-
lichen sozialen Engagements innerhalb des Verbandes. Die Be-
richterstattung in den Medien würdigt die vielfältigen Leistungen 
der Engagierten gegenüber der Öffentlichkeit. 

Haben Sie Fragen? Nehmen Sie Kontakt auf:

DRK-Generalsekretariat
Christiane Kohne
Team Wohlfahrtspflege und soziales Engagement
Carstennstraße 58
12205 Berlin
Telefon:  030/85404-558
E-Mail: kohnec@drk.de
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Machen Sie mit!Wer kann teilnehmen?
Das Generalsekretariat des DRK lobt auch 2011 den Preis
„Engagiert im Deutschen Roten Kreuz“ für herausragendes 
ehrenamtliches soziales Engagement im DRK aus. Mit dem Preis 
werden Projekte und Angebote des DRK in sozialen Aufgaben-
feldern ausgezeichnet, die wesentlich von ehrenamtlichen und 
freiwillig engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen 
oder in Zusammenarbeit mit hauptamtlich Tätigen ausgeübt 
werden. 

Die Ziele des Preises

Wir möchten:
 die Ehrenamtlichen für ihre Leistungen anerkennen 
 sie für ihren Einsatz öffentlich würdigen
 die ehrenamtlich geleistete soziale Arbeit gesellschaftlich   
 aufwerten
 Freude wecken, sich ehrenamtlich zu engagieren 
 die mannigfaltigen Mitwirkungsmöglichkeiten im DRK für   
 freiwillig engagierte Menschen darstellen
 die Vielfalt der ehrenamtlichen Angebote aufzeigen, sie inner-
 halb wie außerhalb des DRK bekannt machen und zur Nach- 
 ahmung empfehlen

Die Schirmherrschaft über den Preis „Engagiert im Deutschen 
Roten Kreuz“ übernimmt DRK-Vizepräsidentin Donata Freifrau 
Schenck zu Schweinsberg.

Alle Ehrenamtlichen und freiwillig Engagierten im DRK  sind auf-
gerufen, sich mit ihren ehrenamtlichen Aktivitäten und Projekten 
an der Preisausschreibung zu beteiligen. Ob Hausaufgabenhilfe, 
Mittagstisch, Besuchsdienst, aktive Nachbarschaftshilfe, die 
Unterstützung von pflegenden Angehörigen oder die Integration 
von Jugendlichen mit Migrationshintergrund in ein Schwimm-
projekt: Im Mittelpunkt stehen ehrenamtliche Aktivitäten, die die 
Lebenssituation benachteiligter oder hilfebedürftiger Menschen 
verbessern.

Dabei kann es sich um bereits bestehende oder neu entwickelte 
Projekte in Deutschland handeln. Neue Angebote müssen aber 
mindestens ein halbes Jahr in der Praxis erprobt sein. In den Pro-
jekten müssen mindestens fünf Ehrenamtliche regelmäßig einmal 
pro Monat anderen Menschen ein Angebot machen, das ihre 
Lebensqualität und ihr Wohlbefinden erhöht. Die Projekte sollen 
zukunftsweisend sein und zur Nachahmung anregen. 

Preisdotierung und Würdigung

Aus allen Einsendungen nominiert die Jury zehn Projekte. Alle 
nominierten Projekte werden der Öffentlichkeit vorgestellt. Aus 
diesen zehn Projekten wählt die Jury drei Preisträger aus.

Der 1. Preisträger erhält ein Preisgeld von 2.000 Euro.
Der 2. Preisträger erhält 1.000 Euro.
Der 3. Preisträger erhält 500 Euro. 
Die Preisgelder sind zweckgebunden. 

Die vollständigen Teilnahmeunterlagen bestehen aus einem Leit-
faden und einem Ausschreibungsbogen. Bitte einfach down-
loaden unter www.drk.de/preis oder per E-Mail bzw. auch 
telefonisch anfordern: kohnec@drk.de, Telefon 030/85404-558.

Den ausgefüllten Ausschreibungsbogen mit den ergänzenden 
Unterlagen reichen Sie bitte bis zum 31. März 2011 beim DRK-
Generalsekretariat ein – die Adresse finden Sie auf der Rückseite 
dieses Prospekts. Es gilt das Datum des Poststempels.

Die Projektträger stimmen der Veröffentlichung und Verwertung 
ihres Projektes durch das DRK zu. Die Bewerbungsunterlagen 
werden vertraulich behandelt. Nominierte und Preisträger erklären 
sich bereit, ihr Projekt anlässlich der Preisverleihung im Oktober 
2011 zu präsentieren. Die Preisträger stimmen zu, das Preisgeld 
ausschließlich für ehrenamtlich getragene soziale Projekte und 
Angebote und die freiwillig Engagierten zu verwenden.

Engagiert im DRK.

Preisverleihung

Die Bekanntgabe der drei 
Preisträger aus dem Kreis 
der nominierten Projekte und 
die Preisverleihung finden im 
Oktober 2011 im Rahmen des 
DRK-Kongresses „Engage-
ment heute“ statt.


